
PILZTAGUNG 2026
Schimmel, Algen & Holzzerstörende Pilze

ALPINER 
RAUM
» Diagnostik   » Sanierung

16.–17. April 2026

Tirol / Strass im Zillertal

TAGUNGSORT

Gasthof Hotel Post – Familie Rainer
Oberdorf 6 
6261 Strass im Zillertal 

	 +43 (0) 5244 / 621 19
	 info@gopost.at
	 www.gopost.at

Öffentliche Anreise:
ÖBB bis Jenbach > umsteigen in die Zillertal-Bahn nach Strass im Zillertal 

LAGE

ANMELDUNG

Nach der Anmeldung unter www.pilztagung.at erfolgt 
die Zusendung der Anmeldebestätigung und Rechnung.

Tagungsgebühr: 650 EUR exkl. 20 % MwSt.

Im Veranstaltungspreis sind Seminarunterlagen, Tagungsgetränke, Kaffee-
pausen sowie Mittag- und Abendessen während der Tagung enthalten. 

Die Kosten für Übernachtung und Frühstück sind in den genannten Preisen 
nicht enthalten. Sie können im Hotel Post (www.gopost.at) unter dem Kenn-
wort PILZTAGUNG ein Einzelzimmer oder ein Doppelzimmer zur Einzelnut-
zung zum Spezialpreis von 119 EUR (pro Nacht/Person exkl. Ortstaxe von 
2,60 EUR) buchen.

Für die Teilnahme an der Tagung ist eine vorherige schriftliche Anmeldung 
über die Website www.pilztagung.at erforderlich. Die Anmeldung gilt als ver-
bindlich nach Zusendung unserer Eingangsbestätigung.			 
					   
Eine Stornierung der Teilnahme ist bis 14 Tage vor Beginn der Tagung möglich. 
Es werden dann 50 % des gezahlten Tagungsbeitrages erstattet. Wird die Ta-
gung vom Veranstalter storniert oder verschoben, so werden bereits gezahlte 
Beiträge zurückerstattet.					   
		
Es ist den Teilnehmenden nicht gestattet, von den Vorträgen Video- oder Au-
dioaufzeichnungen anzufertigen. Wir weisen darauf hin, dass während der 
Tagung im Auftrag des Veranstalters fotografiert wird.

ORGANISATION / AUSKÜNFTE

Priv.-Doz. Mag. Dr. Martin Kirchmair
Dipl.-HTL-Ing. Emanuel Mairinger

Pilztagung 2026
Entgasse 500
6232 Münster

	 office@pilztagung.at

www.pilztagung.at
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Innsbruck

Jenbach

Wörgl

Zell am Ziller
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TAG 1 – PROGRAMM » 16.04.2026 TAG 1 – PROGRAMM » 16.04.2026 TAG 2 – PROGRAMM » 17.04.2026

08:30–09:30 Uhr	 Registrierung und Willkommenskaffee

10:30–11:00 Uhr	 Positionspapier zur Sanierung  
von Schimmelbefall nach Wasser-
schäden in Krankenanstalten	

	 Univ. Lektor DI Peter TAPPLER
	 Bundesverband für Schimmelsanierung und  

technische Bauteiltrocknung, Arndtstraße 40,  
2232 Deutsch-Wagram, AT

12:00–13:30 Uhr	 Mittagspause

11:30–12:00 Uhr	 Medikamentenresistenten durch 
den Einsatz von Holzschutzmittel? 

	 Univ.-Prof. Mag. Dr. Sigrid NEUHAUSER
	 Universität Innsbruck, Institut für Mikrobiologie, AT

10:00–10:30 Uhr	 Sanierung von Eigenheimen:  
Besondere Herausforderungen  
für Bewohner mit schlechtem 
Immunstatus

	 Univ.-Prof. Dr. med. Cornelia LASS-FLÖRL
	 Medizinische Universität Innsbruck, Institut für  

Hygiene und Medizinische Mikrobiologie, AT

09:30–10:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

08:00–08:45 Uhr	 Registrierung und Willkommenskaffee

11:00–11:30 Uhr	 Diskussion

14:00–14:30 Uhr	 Praxisanwendung – chemische  
Behandlung von Bauteilen zur  
Hausschwammbekämpfung

	 Ing. Peter-Ingo HARRER 
	 schaden-con, Eckleitenweg 75a,  

8054 Seiersberg-Pirka, AT

13:30–14:00 Uhr	 Wirkmechanismen – chemische 
Behandlung von Bauteilen zur 
Hausschwammbekämpfung

	 Mag. Christoph ZUTZ, PhD 
	 ETCetera PP GmbH, mikrobiologesches Labor,  

Rennweg 100/1, 1030 Wien, AT

08:45–09:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung

14:30–15:00 Uhr	 Bekämpfung von Echtem  
Hausschwamm im Mauerwerk: 
Wie notwendig ist der  
Einsatz von Bioziden? 

	 Dr. Marco FLECKENSTEIN
	 Kurt Obermeier GmbH, Produktmanagement 

Bekämpfender Holzschutz, DE

09:00–09:30 Uhr	 Ökosystem Fassade: Von Pionie-
ren bis zur wachsenden Fassade  
Dr. Wolfgang Karl HOFBAUER 
Fraunhofer-Institut für Bauphysik IBP,  
Nobelstraße 12, 70569 Stuttgart, DE

15:00–15:30 Uhr	 Kaffeepause

09:30–10:00 Uhr	 Seltene und neu aufgetretene 
Holzzerstörende Pilze  
Georg WALCH, MSc

	 Universität Innsbruck, Institut für Mikrobiologie, AT

15:30–16:00 Uhr	 Holzschäden in Sakralbauten und 
Möglichkeiten zu deren Sanierung

	 Dipl. Ing. Thomas HILLEBRAND MSc
	 Diözese Innsbruck, Abteilung Kirchliches Bauen, AT

10:00–10:30 Uhr	 Ein Jahr Spürhunde für  
Hausschwamm im Einsatz  
Wolfgang HOCHREITER 

	 SSH Spezialspürhunde GmbH, 2500 Baden, AT

16:00–16:30 Uhr	 Insekten (Schädlinge & Lästlinge) 
in Häusern und Wohnungen

	 Dr. Barbara THALER-KNOFLACH
	 Universität Innsbruck, Abteilung für Ökologie, AT

10:30–11:00 Uhr	 Kaffeepause

16:30–17:00 Uhr	 Sanieren und konservieren in  
Sakralbauten: Praxisbeispiele

	 Mag. Dr. Stefan SCHÖCH BA
	 Diözese Innsbruck, Diözesankonservator, AT

11:00–11:30 Uhr	 Die Vielfalt von  
Allmählichkeitsschäden

	 Bmst. Dipl.-Ing. (FH) Andreas PERISSUTTI
	 SV Bmst. DI (FH) A. Perissutti GmbH,  

Wiener Straße 10, 7551 Stegersbach, AT

17:00–17:30 Uhr	 Fluoreszenz von holzzerstörenden 
Pilzen, Merkmal zu vorläufigen 
Bestimmung 

	 Katharina RUSS, MSc
	 Universität Innsbruck, Institut für Mikrobiologie, AT

11:30–12:00 Uhr	 Sanieren oder Rekonstruieren? 
Beispiel: Alpenhof in Pertisau

	 Univ. Lektor MMag. Dr. Johannes RAINER
	 Mykon OG, 6060 Hall in Tirol, AT

19:00 Uhr	 Abendessen

12:00–12:30 Uhr	 Hitzekrankheiten, Thunderstorm- 
asthma, Tropeninfektionen, und 
dann noch die Riesenzecke… 
was kommt da auf uns zu? 

	 Assoc.-Prof. Priv.-Doz. Dr. Hans-Peter HUTTER
	 Medizinische Universität Wien, Zentrum für Public 

Health, Österreich

23:00 Uhr	 Abschluss

12:30–13:00 Uhr	 Zusammenfassung und Verabschiedung

13:00–14:00 Uhr	 Lunchbuffet

14:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung


